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DIE GELBE
TONNE KOMMT
Die Verpackungstonne löst ab Januar 2022 den 
Gelben Sack im gesamten Kreisgebiet ab. So sparen 
wir pro Jahr rund 6 Millionen Plastiksäcke.

Landesweite Tonnenkontrollen –

mehr auf Seite 8.

WIR SCHAUEN
IN IHRE

BIOTONNE
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Ab Januar 2022 wird die Verpackungstonne geleert. Sie löst den Gelben Sack ab. 
Verpackungen aus Plastik, Metall und sogenannten Verbundstoffen landen 
dann in der neuen Gelben Tonne.

Gelbe Säcke reißen schnell, verteilen bei Wind häufig ihren 

Inhalt über die komplette Straße und sind zudem ein echter 

Müllverursacher. Allein durch die Millionen dünner Säcke, 

die jährlich im Umlauf sind, wird ein riesiger Anteil an un-

nötigem Plastik produziert. Deshalb verabschiedet sich der 

Kreis Schleswig-Flensburg ab 2022 von der Sacksammlung 

und macht Platz für eine neue Tonne: Die Gelbe Tonne für 

Verpackungen. So können allein im Kreis Schleswig-Flens-

burg jedes Jahr ca. 6 Millionen Plastiksäcke eingespart 

werden. Das entspricht einer Jahresmenge von ca. 85.200 

Kilogramm Plastik.

Kreistag stimmt für die Verpackungstonne
Möglich macht die Neuerung das neue Verpackungsgesetz, 

das Anfang 2019 in Kraft getreten ist. Kommunen haben 

nach diesem Gesetz die Chance, das Sammelsystem mit 

den Dualen Systemen neu zu verhandeln. Der Kreistag hatte 

sich bereits im Juni 2020 für die Gelbe Tonne ausgespro-

chen und die ASF gebeten, entsprechend mit den Dualen 

Systemen zu verhandeln. Diese Verhandlungen sind jetzt ab-

geschlossen und die Einführung der neuen Verpackungston-

ne startet ab Ende August 2021. Dazu erhalten im nächsten 

Schritt alle Haushalte im Kreisgebiet eine Verpackungstonne.

Verteilung der neuen Tonnen ab August
Bereits Ende August beginnt die Verteilung der Tonnen im 

gesamten Kreisgebiet. Die Abfuhr startet jedoch erst im 

Januar, wenn alle Haushalte mit einer Gelben Tonne aus-

gestattet sind. Das bedeutet, dass bis zum Jahresende 

ausschließlich die Gelben Säcke zu nutzen sind.

Zusätzliche Kosten werden durch die Umstellung nicht

entstehen. Die Kosten für die Entsorgung der Verkaufs-

verpackungen   – und auch die Kosten für die Gelbe Tonne 

  – werden über den Kaufpreis der Produkte mitbezahlt. Der 

Handel leitet die eingenommenen Gelder an die Dualen 

Systeme weiter, die die Sammlung, Sortierung und weitere 

Verwertung des Abfalls organisieren.

Unsere "Neue" mit dem blauen Engel

110 x 58 x 74 cm groß, Fassungsvermögen 

240-Liter (wie die Papiertonne), Rezyklat- 

anteil mindestens 80%  – so kommt die 

neue Verpackungstonne ab August zu Ihnen 

nach Hause. Die erste Abfuhr startet im 

Januar des neuen Jahres.

WIR SIND BEREIT
FÜR DIE "NEUE" TONNE

Im Januar 2022 geht's los
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Muss ich die Gelbe Tonne selbst bestellen?
Nein, das ist nicht notwendig. Jeder Haushalt erhält automatisch eine 

240-Liter Tonne für Verpackungen.

Gibt es auch andere Größen? 
Die 240-Liter Tonne ist die Standardtonne für die Haushalte. An Mehrfami-

lienhäusern ab 5 Haushalten werden 1.100-Liter Großbehälter aufgestellt.

Wie oft wird die Gelbe Tonne geleert? 
Ab Januar 2022 wird die Gelbe Tonne   – wie bislang die Gelben Säcke – in 

einem 14-täglichen Rhythmus geleert. Bitte stellen Sie die Tonne am Ab-

fuhrtag morgens bis 7.00 Uhr zur Abholung bereit. 

Was passiert mit den Gelben Säcken, die ich noch habe?
Verbrauchen Sie die Gelben Säcke möglichst bis zum Jahresende. Nach 

einer Übergangsphase werden im neuen Jahr ausschließlich die Gelben 

Tonnen geleert.



Weitere Informationen erhalten Sie  
auf asf-online.de/gelbe-tonne

Alle Verpackungen, die nicht ausschließlich

aus Papier, Pappe oder Glas bestehen.

Verpackungen aus Kunststoff, 

z.B. Folien, Becher und Flaschen

Verbundverpackungen aus Materialmix, 

z.B. Getränkekartons oder Milchtüten

Verpackungen aus Metall,

z.B. Konserven- und Getränkedosen (ohne Pfand)

geschäumte Kunststoffe, 

z.B. Obst- und Gemüseverpackungen, Styropor

Kunststoffe und Metalle, die keine  

Verpackungen sind, wie z.B. ein Kochtopf.  

Verpackungen aus Papier und Pappe, 

Verpackungen aus Glas, 

stark verschmutzte Fast-Food-Verpackungen,

z.B. Pizzakartons 
 

Restmüll.

Sind Restmüll, Bioabfall oder sonstige Störstoffe 
in der Verpackungstonne enthalten, können die 
Verpackungen nicht mehr sortiert und weiterverar-
beitet werden. Die Tonne wird dann nicht geleert.

Wir klären die wichtigsten Fragen vorab:

WAS DARF IN DIE GELBE TONNE? WAS DARF  NICHT  IN DIE GELBE TONNE? 
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KOSTBARE ZEIT SPAREN 
UND VORTEILE NUTZEN

Unser Kundenportal

 Gebührenbescheide / Rechnungen online

 Zahlungsstände einsehen 

 Abfallbehälter ändern

 Sperrmülltermine buchen

QR-Code scannen und Vorteile nutzen

www.asf-online.de/portal

WER SEINEN VERPACKUNGSMÜLL TRENNT, 
TUT WAS FÜR DAS KLIMA

Der Weg der Kunststoffverpackungen

Von den im Kreis gesammelten 8.500 

Tonnen Leichtverpackungen sind 4.250 

aus Kunststoff. Etwa die Hälfte des 

Plastiks wird recycelt. Müllfahrzeuge 

sammeln die Verpackungen ein und 

transportieren diese zu Sortieranlagen 

in Schleswig-Holstein und Hamburg. 

Dort werden die Verpackungen sorten-

rein getrennt und für die Aufbereitung 

vorbereitet: Metalle, wie Aluminium 

oder Weißblech, werden eingeschmol-

zen und weiterverarbeitet.

Einige Kunststoffe, aber längst nicht 

alle, werden in Rezyklate umgewan-

delt, die als Rohstoffe für neue Pro-

Zu Hause trennen 

Einsammlung Sortieranlage Recyclinganlage

Produkte aus

recyceltem Kunststoff

dukte genutzt werden können. Auch 

unsere Mülltonnen werden mit einem 

hohen Rezyklatanteil produziert und 

sind deswegen mit dem Blauen Engel 

gekennzeichnet.

Recycling ist ein wichtiger Beitrag zum 

Klimaschutz. Auch wenn das stoffliche 

Recycling von Kunststoffen noch eine 

Herausforderung ist, ist es wichtig, 

dass jeder seine Verpackungen aus 

Kunststoff in der Gelben Tonne ent-

sorgt. Nur so können wir gemeinsam 

Kreisläufe schließen. Das spart wert-

volle Energie, Ressourcen und schont 

das Klima.

Mehr Informationen zum Thema 

Recycling und Umweltschutz finden 

Sie auf wir-lieben-recycling.de
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GRÜNABFALL RICHTIG ENTSORGEN

Platz schaffen im Garten

Unsere Grünabfälle sind ein wichtiger 

Rohstoff, denn aus ihnen kann Hu-

mus-Dünger, auch „Kompost“ genannt, 

gewonnen werden. Im eigenen Garten 

nutzen viele aus diesem Grund einen 

Komposthaufen. Die dort entstandene 

Komposterde fügt sich schadlos in die 

Natur ein und hilft neuen Pflanzen beim 

Wachsen. Das ist der Kreislauf der 

Natur. 

Nicht jedem ist es möglich, seine Grün-

abfälle durch Schreddern oder Kompos-

tieren im eigenen Garten zu entsorgen. 

Wir zeigen Ihnen, wie es mit der Ent-

sorgung ganz einfach klappt.

Entsorgung über die Biotonne 

Kleinere Mengen Gras- oder Grün-

schnitt können über die Biotonne 

entsorgt werden. Um Gärprozesse zu 

vermeiden, lassen Sie die Gartenabfälle 

vor dem Befüllen der Tonne etwas an-

trocknen.

120-Liter Bioabfallsack 

Wird es in der Biotonne zu eng, kann 

der zusätzliche 120-Liter Bioabfallsack 

helfen. Sie erhalten ihn in Amts-, Ge-

Sommerzeit ist Gartenzeit. Wer seinen Garten regelmäßig pflegt, muss auch mal zur Schere grei-

fen. Besonders im Sommer fallen oft jede Menge Gras- und Strauchschnitt und andere Gartenab-

fälle an. Wohin mit den Grünabfällen?

Gartenabfälle dürfen  nicht in der 

Natur abgeladen oder eigenmächtig 

verbrannt werden. So regelt es die 

aktuelle Pflanzenabfallverordnung 

des Landes Schleswig-Holstein.

Es gibt wenige Ausnahmefälle für 

die Außenbereiche — doch auch 

dann muss das Verbrennen geneh-

migt werden. Ohne Genehmigung 

begeht man eine Ordnungswidrig-

keit.

Gut zu wissen: Mit Schädlingen 

befallene Pflanzenteile, hartnäckige 

Samen- und Wurzelunkräuter so-

wie problematische Laubabfälle 

(Eichen- und Kastanienlaub) 

können ohne Probleme 

über die Biotonne ent-

sorgt werden. Durch die 

Rottetemperaturen von 

bis zu 70 Grad in der 

Bioabfallbehandlungsanlage werden 

Schädlinge zuverlässig unschädlich 

gemacht.

Verbrennen von 

Grünabfall ist verboten!

meinde- und Stadtverwaltungen, 

auf den Recyclinghöfen 

und in unserer Geschäfts-

stelle. Stellen Sie den 

Sack am Abfuhrtag 

neben der Biotonne 

an der Straße bereit.

Gemeinschaftliche

Schredderaktionen 

Keine Möglichkeit selbst zu schred-

dern? Kein Problem! Viele Ge-

meinden bieten gemeinschaftliche 

Schredderaktionen an. Informatio-

nen hierzu finden Sie auf den Web-

sites der jeweiligen Gemeinden 

oder in den Amtsblättern.

Abgabe auf dem Recyclinghof 

Größere Mengen Grünabfall kön-

nen können Sie gegen Entgelt auf 

unseren Recyclinghöfen in Schles-

wig, Kappeln, Eggebek, Husby und 

Kropp abgeben. Ebenfalls kosten-

pflichtig ist die Grünabfallabholung 

per Container.
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Wir von der ASF sind im ganzen Jahr für eine schnelle und umweltschonende 

Entsorgung von Abfall im Einsatz. Damit uns das gut gelingt, setzen wir auf Ihre 

Mithilfe. Wir haben fünf  Tipps für einen reibungslosen Ablauf am Abfuhrtag 

für Sie zusammengestellt. 

SO MACHEN SIE UNS UND UNSEREN 
MÜLLWERKER*INNEN EINE FREUDE 

In eigener Sache

NOCH MEHR TIPPS ZUM 
THEMA ABFALL & UMWELT? 

Folgen Sie uns auch in den sozialen Medien.

 www.facebook.com/asf.sl.fl 
 www.instagram.com/asf_sl_fl

MÜLLTONNEN RECHTZEITIG RAUSSTELLEN

KARTONS UND PAPPEN

Tipp 1

Tipp 2 

An Abfuhrtagen sind unsere Müllwerker*innen 

schon in aller Früh für Sie unterwegs. Achten Sie 

deshalb darauf, dass Ihre Tonnen spätestens bis 

7 Uhr morgens zur Entleerung am Straßenrand 

bereitstehen. Wenn Sie lieber auf Nummer sicher 

gehen wollen, können Sie die Tonnen bereits am 

Vorabend herausstellen. 

Wir kennen das alle: Lauter Kartons durch den 

boomenden Onlinehandel. Meist sind die Kartons 

zu groß für die Tonne. Wir nehmen nur den Ton-

neninhalt mit. Nichts, was daneben steht. Deshalb 

sagen wir: Machen Sie den Karton platt, zerklei-

nern Sie ihn und schon passt er in 

die Tonne. 

Sollten doch Mehrmengen an-

fallen, die nicht in die Tonne 

passen, können Sie diese 

kostenlos an unseren Re-

cyclinghöfen abgeben.
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FREIE DURCHFAHRT

BIOTONNE NICHT ZU SCHWER BEFÜLLEN
SPERRMÜLL RICHTIG BEREITSTELLEN

Tipp 4

Tipp 3
Tipp 5 

Wendehammer und enge Straßen sollten nicht durch parkende 

Autos blockiert werden. Nur bei freier Durchfahrt können wir Ihre Ab-

fälle abholen. 

Genauso wichtig: freie Sicht. Stark zugewachsene Straßen beeinträch-

tigen die Sicht unserer Fahrer*innen und erhöhen die Unfallgefahr. 

Deshalb setzen wir auf Ihre Mithilfe: Bitte schneiden Sie Hecken, 

Büsche und Bäume an Ihren Grundstücken regelmäßig in Form, so dass 

Straßen, Geh- und Radwege in voller Breite und Höhe von uns genutzt 

werden können. Vielen lieben Dank im Voraus.

Mehr als 96 kg darf unsere größte Biotonne nicht 

auf die Waage bringen. Achten Sie schon beim 

Befüllen darauf, dass Ihre Tonne nicht zu schwer 

wird. Unser Tipp: Bioabfälle immer locker in 

die Tonne geben und nicht pressen. Sie sind 

unsicher, ob das Maximalgewicht überschritten 

wurde? Wenn Sie Ihre Tonne noch leicht kippen 

und an die Straße rollen können, dann ist alles in 

Ordnung. Müssen Sie ziehen und zerren, hat die 

Biotonne die 96er Marke überschritten. Die Tonne 

kann dann nicht gekippt werden.

Ihr Sperrmüll wird je nach Material von unter-

schiedlichen Fahrzeugen abgeholt, deswegen 

sortieren Sie bitte schon beim Herausstellen 

vor: Elektroalt- und Kältegeräte sollten ge-

trennt vom übrigen Sperrmüll bereitstehen. 

So können alle Wertstoffe schnell auf die jeweili-

gen Entsorgungswege geschickt werden. Bitte 

achten Sie außerdem darauf, Ihren Sperrmüll 

gut sichtbar und zugänglich am Straßenrand zu 

platzieren.

Biotonnenstrom  

  
erleuchtet.

Aus Ihrer Tonne in die Steckdose! 
Biotonnenstrom buchen ➜ www.awr.de

Regionale Partner.Öko-Strom aus Ihrer Biotonne  

Bioabfall kann einfach mehr.

Jetzt Biotonnenstrom buchen 

unter www.awr.de

Saubere Energie „made in Borgstedt“: Die Bioabfälle aus den 

Kreisen SchIeswig-Flensburg, Rendsburg-Eckernförde sowie aus 

der Stadt Kiel werden in der Bioabfall-Behandlungsanlage der 

AWR in Qualitätskompost und Bioenergie verwandelt. 

 

Bereits seit 2008 wird aus den Bioabfällen Biogas gewonnen, das als 

Treibstoff für drei Blockheizkraftwerke dient. Der so erzeugte Öko-

Strom kann von den Schleswig-Flensburger*innen über die Stadtwer-

ke Tornesch bezogen werden. Haushalte können so 100% Öko-Strom 

nutzen, der aus ihren eigenen Bioabfällen gewonnen wurde. Mehr 

Recycling und Verwertung geht nicht.
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WIR SCHAUEN IN IHRE

BIOTONNE 
Plastiktüten, Restmüll, Altglas – in den Biotonnen im Kreis Schleswig-

Flensburg befinden sich leider viel zu oft Störstoffe. 

Es wird zunehmend schwieriger, den Bioabfall in sauberen Kompost zu „verwan-

deln“. Daher wird die ASF ab dem 13. September 2021 im gesamten Kreisgebiet 

Tonnenkontrollen durchführen. Die Biotonnen werden durch unsere Müllwerker*in-

nen stichprobenartig kontrolliert. Wird eine Fehlbefüllung festgestellt, wird ein 

roter Tonnenanhänger an der entsprechenden Biotonne angebracht. Der Tonnen-

anhänger zeigt an, dass diese Biotonne nicht geleert werden konnte und durch die 

Nutzer*innen bis zum nächsten regulären Abfuhrtermin nachsortiert werden muss. 

Ist die Biotonne frei von Störstoffen wie Plastikmüllbeuteln – auch solchen aus 

„biologisch abbaubaren Kunststoffen“ – Lebensmittelverpackungen, Blumentöpfen 

etc., wird sie selbstverständlich wieder geleert.

Halten Sie Ihre Biotonne frei von Störstoffen. Nur so funktioniert die 

Verwandlung in wertvolle Komposterde und damit unser Beitrag zum  

Klimaschutz im Kreis Schleswig-Flensburg. 

Bildnachweise S. 5 (Grünschnitt): ASF |  

S. 6 (Müllwerker): ASF | S. 7 (Stuhl): Palati-

nate Stock, shutterstock-Nr. 1124987051 | S. 

7 (Waschmaschine): ASF | S. 7 (Glühbirnen): 

AWR 
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Endlich ein Etappensieg im Kampf 

gegen den Plastikmüll: Seit dem 3. 

Juli 2021 gilt in der EU das Verbot von 

Einwegprodukten aus Plastik. Plastik-

besteck, Strohhalme und Co. gehören 

bald der Vergangenheit an. Allerdings 

wird es noch etwas dauern, bis das 

komplette Sortiment des Einwegplas-

tiks aus den Geschäften und Haus-

halten verschwunden ist, denn Rest-

bestände dürfen noch verkauft werden. 

Ein großer Schritt folgt 2022: Dann geht 

es der Plastiktüte an den Kragen.

August 2021

Wer im Alltag auf Plastik verzichtet, 

kann eine Menge bewirken. Unsere  

5 Tipps für weniger Plastik:

  Kaufen Sie in Glas verpackte 

 Produkte. Geben Sie zum Beispiel

 Marmeladengläsern ein "zweites 

 Leben" als Vorratsbehälter.

  Haben Sie immer einen Stoffbeutel  

 beim Einkaufen dabei.

  Kaufen Sie Lebensmittel unverpackt.

  Nutzen Sie feste Seife.

  Nutzen Sie wiederverwendbare Becher.

Mehr Infos unter 
wirfuerbio.de/asf

Alle anderen Bilder: schweitzer media


